
dem Antrag des Henrich Thlelemann und Consorten
deferirt werde. Wilhelmshöhe, den 23. Mar; 1815.
Kurfürst!. Hess. Jnsiitz Amt hiers Brethauer. 1

ln fidem Stern, AM'S - Secretarius.

2. Der im Jahre 1812 mir den damaligen westpbäli.
fther, Truppen nach R ß'Lnd gegangene und biß jetzt
nicht zurück gkkehrre Johann Henrich Petri aus
Stausebach, wird auf einen Antrag seiner Verwand
te' l-w^durch aufgefordert, sich binnen einem halben
Jahr mm heurigen Tage an ;um Empfange feines
Vcfmögeüe so gewiß allhier zu melden, oder wenig,
stene über sein Leben gültige Beweise einzusenden,
als er lvust zu gewärtigen hat, daß sein Vermögen
den Verwandten gegen Cautton überlassen werde.

Amöneburg, am lZ. Oktober 18^5.

Kurfürstlich Hessisches Amt. Happel.
3. Die Geschwister des im Jahre 1312 mit den dama

ligen w'stpbälifchen Tr^ppcH nach Rußland gegan
genen Ludwig AUweine aus Mardorf, hiesigen Amts,
huben um Verabfolgung dessen Vermögens ange
sucht, weil sie in Erfahrung gebracht haben wollen,
daß ihr Bruder tob sei. Da tndess n hierüber keine
gültigen Beweise vorliegen, so wird gedachter Lud
wig Allweins hierdurch aufgefordert, sich binnen
einem halben Jahre vom heutigen Tage an zum Em
pfange f ineö Vermögens dahier zu melden, oder
w nigsteue über fein Leben glaubhafte Bescheinigun
gen einzusenden, widrigenö das Vrmögen den Ge
schwistern gegen Caution verabfolgt werden wird.

Amöneburg, am 13. Octvber iZiS»

Kurfürstlich Hessisches Amt. Happel.

Vorladung der Gläubiger.

j. Da der Hauptmann Heinrich von Trott zu Solz
Verstorben und dessen Allodial- Erbschaft unter der
Rechtewohllhat des Inventars angetreten ist; so
werden alle diejenigen, welche an demselben einige
Forderungen haben, aufgefordert, sie in termino
den 20. Nvv. 2. c allbier vor mir unter dem Prä

judiz zu liquidiren, daß sie nachher nicht weiter da,
mit gehört werden sollen. Rotenburg r Den 28. Sep
tember i8iZ. ViZ. comm. Stückradt.

2, Alle diejenigen, welche an den Kaufgeldern des
 snb hasta verkauften, dem Schuhmacher Conrad

Finger und dessen Schwiegersohn Schuhmacher Wil,
Helm Grosche vorhin gemeinschaftlich zugehörige«,
allhier auf dem Eisfeld zwischen Martin Klvbes und
Franz Schluß gelegenen Wohnhaus Ansprüche zu
haben vermeinen, werden vorgeladen, solche im
Termin den gl. Oktober d. I. anzugeben, und ge
hörig zu begründen, als sonst bei Auszahlung der
Kaufgelder auf die Nichterschcknenden keine Rück
sicht genommen werden soll. Melsungen, den 23.
September i8*5.

 K. H. Justizamt Hierselbst. Ungewitter.

Verkauf von Grundstücken.

r. F e l s b e r g. Auf Instanz des Handelsmanns Na

than Levi zu G-deneberg, als Erbe seines verstvr,
stvrdenen Vaters, Handelsmanns Leib Levi zu
 Odervorschütz, sollen ausgeklagter Schuldfvrdernng
halber nachstehende, dem Schmidt Johann George
Jüngermann dahier zvbehörige, in und ,m Fels-
berg belegene Grundstücke, als: i) ein Wohnhaus,
so vorhin eine Scheuer gewesen; 2) die dabei gehö
rige Gemeinde »Nutzung; 3) I. ir6. f Ack. 8 Rt.
Erbland hinter der Pfaffengrnbe, an Bastian Kin,
back; 4) I. 2oi. Ack. 61% Rt. seine Hälfte von
;z Ack. 3 Rt. Erbland zehntfrei, aufm Hirschsprung,
 am Pfarrlande; 5) I- 227. ifg Ack. 7 Rt. Erb,
land zehntfrei, auf Htrschsprung am Pfarrlande;

 6) D. 153- ‘54- iè Ack., à Rt. Erbland sein ^tel,
auf der Gudeneberger Höhe, in termino licitatio-
nis den i2. December dieses Jahrs öffentlich und
meistbietend verkauft werden. Wer daher solche z»
erstehen gesonnen, oder etwaige Real, Ansprüche
daran zu haben vermeint, wird hierdurch aufgefor
dert, solches ein und andere am vorbemerkten Tage

Morgens früh 9 Uvr auf hiesigem Amt za Protokoll
' anzugeben, und letztgedachte Ansprüche betMeidung

nachhertgee Entbörung gesetzlich zu begründen, in
Ansehung des Gebots aber nach Befinden den Zu
schlag zu erwarten. Den 2. Octvber 1815.

K. H. Amt. Ungewttter.
In ääem copiae Casselmann.

2. Licht enav. Wegen Vicht bezahlter Kaufgelder
und auf Instanz des Kammer, Avvocar Neuber, als
Syndikus des reformirten Waisenhauses in Cassel,
sollen folgende dem Forellenfänger Koch in Fürsten,
Hagen zugehörig gewesene, und vom Johannes Ft-

. scher zu Eschenstruth meistbietend erstandene Grund

 stücke, nämlich: 2) ein Wohnhaus nebst Hvfraide,
an George Sippe! sen. und Johannes Sippe! in Für,
stenhazen belegen; d) ; Ack. Garten dabei, auf
des Letztern Gefahr und Kosten anderweit meistbietend
verkauft werden, und ist dazu Licitaüons, Termin
auf den 25. November d. I. vor hiesiges Amr anbe,
räumt. Ka-fiiebhaber können sich daher besagten
Tages Vormittage k&gt; Uhr allhier einfinden, bieten
und der Meistbietende nach Befinden den Zuschlag
 gewärtigen. Den 19. September i8r5.

K. H. Amt das. Möller. G. W. Stamm.

3. G u d e n s b er g. Auf Betreiben des israelitischen

Handelsmanne Israel Kayler dahier, sollen folgende
 dem hiesigen Bürger Johannes Zimmermann zuge
hörige Grundstücke, als: r) ein Haus in der Oder

gasse, zwischen Leonhard Hellere Erben und Ferdi
nand Sechecling; 2) der Gemeinbs» Stadt, Nutzen;
3) lit. eh. F. Nr. 39 ' t&lt;t Ack. 5| Rt. seine Halste

Erbwtese im Thiergarten; 4) lit. eh. L. Nr. 150.'

Ack. Erblanv, zehntfrei. die Spitze im Loch,
an der Weiberlehnchens, Trift, zwischen Johannes


